
28 · Nummer 20 Landkreis Schwandorf Donnerstag, 24. Januar 2013

Bestzeiten beim Jugendskitag
Skiclub richtet Rennen am Arber aus – Vereinsmeister ermittelt – Ehrung am Freitag bei Hauptversammlung

Schwandorf. Zum Abschluss seiner
Ski- und Snowboardkurse richtete
der Ski-Club Schwandorf im Auftrag
der Arbeitsgemeinschaft der
Schwandorfer Jugendgruppen (AR-
GE) den Jugendskitag am Arber aus.
Zeitgleich wurde für alle Mitglieder
der jeweils beste Lauf für die Vereins-
meisterschaft gewertet. Bei Traum-

wetter begrüßten die Verantwortli-
chen des Skiclubs knapp 70 Teilneh-
mer. Die einzelnen Gruppen wurden
wie üblich von den zahlreichen
Übungsleitern und Helfern betreut
und so ging es nach entsprechendem
Aufwärmen und Einfahren an die
beiden Läufe des leichten Riesensla-
lom. Tagesbestzeit erzielten dabei

Magdalena Grabinger und Ben Spies
bei den Skifahrern und Stefan Maue-
rer bei den Snowboardern.

Vor der Siegerehrung – vorgenom-
men von Ehrenvorsitzendem Werner
Söllner – dankte Vorsitzender Christi-
an Betzlbacher der Rennleitung um
Heiko Sedelmaier und allen weiteren
Organisatoren und Helfern. Mit gro-
ßer Spannung wurde dann die Be-

kanntgabe der Platzierungen des Ju-
gendskitages erwartet, und alle Teil-
nehmer freuten sich über ihre Ur-
kunden und Medaillen. Die Vereins-
meister werden am Freitag im Zuge
der Jahreshauptversammlung um
19 Uhr beim Oichhornwirt in Krons-
tetten geehrt. Auf dem Programm
stehen noch die üblichen Berichte
sowie die Auszeichnung eines Ehren-
vorsitzenden.

Die Vereinsmeister

Klasse B1/B2, Jungen: 1. Tobias Fi-
scher, 2. Lucas Mauerer, 3. Simon
Bockes. Mädchen: 1. Lena Betzlba-
cher, 2. Lilli Aved, 3. Franziska Bor-
kner

Klasse S8/S10, Jungen: 1. Chris-
toph Schneider, 2. David Schöndor-
fer, 3. Luis Kneissl.Mädchen: 1.Ma-
ximiliane Borkner, 2. Hannah Bo-
ckes, 3. Leonie Fischer.

S12, Jungen: 1. LeonBrandl, 2. Ju-
lian Zapf, 3. Florian Mayr. Mäd-
chen: 1. Theresa Schneider, 2. Ame-
lie Zant, 3. Anna Bergmann.

U13, Jungen: 1. Mario Mair. Klas-
se J16 Jungen, /J18 Mädchen: 1.
Magdalena Grabinger, 2 .Theresa
Sedelmaier. Klasse J18 Jungen: 1.
Ben Spies, 2. Maximilian Baringer.
U18 Jungen: 1. Maximilian Schulz,
2. MartinWilhelm, 3. Fabian Ulmer.

Herren Ski: 1. Sebastian Schulz, 2.
Christian Betzlbacher, 3. Tobias
Wagner.

Damen Ski: 1. YvonneMauerer, 2.
Susanne Schulz, 3. Margit Schnei-
der. Herren Snowboard: 1. Stephan
Mauerer.Die Sieger beim Jugendskitag am Arber mit den Betreuern vom Ski Club.

Die Vereinsmeister werden am Freitag bekannt gegeben. Bild: hfz

Kreisstadt

Quiz und
Cocktails

Schwandorf. Der Seniorenbeirat
der Stadt veranstaltet in Zusam-
menarbeit mit dem Elisabethen-
heim für ältere Mitbürger am
Mittwoch, 30. Januar, einenQuiz-
und Cocktailnachmittag.

Die Veranstaltung beginnt um
14.30Uhr imSpeisesaal des Elisa-
bethenheims. Während der ein-
zelnen Quizrunden und nach Be-
endigung des Ratespiels werden
alkoholische und nicht alkoholi-
sche Cocktails zum Kauf angebo-
ten. Der Preis für einen Cocktail
beträgt 3 Euro. Auf Besucherin-
nen in eleganten Cocktailklei-
dern wartet eine kleine Überra-
schung.

Aus organisatorischen Gründen
bittet der Beirat um Anmeldung
bis spätestens 28. Januar unter
den Nummern 09431 45123
(Christa Pigerl) oder 09431 45178
(Gabriele Dörfler).

Veranstaltungen
bei Stadt melden

Schwandorf. Für den gedruckten
Veranstaltungskalender „Tag für
Tag“ (Zeitraum: März bis Mai
2013) können noch bis Donners-
tag, 31. Januar Veranstaltungen
gemeldet werden. Die Termine
sollen entweder schriftlich an das
Kulturamt der Stadt, Spitalgarten
1, per Fax: 09431 45-400 oder per
E-Mail an knobloch.gerlinde@
schwandorf.de gemeldet werden.

Im Internet unter
www.schwandorf.de findet sich
auf der Homepage unter der Ru-
brik Veranstaltungen ein Form-
blatt, das für die Anmeldung be-
nutzt werden kann. Das teilte die
Stadt mit.

Zusätzliche
Eintragungszeiten

Schwandorf. Das Schwandorfer
Bündnis „Volksbegehren gegen
Studiengebühren in Bayern“
weist auf zusätzliche Eintra-
gungsmöglichkeiten hin.

Heute können sich Interessen-
ten bis 20 Uhr im Rathaus eintra-
gen, am Sonntag, 27. Januar, von
10 bis 12 Uhr. Ein Ausweis ist mit-
zubringen.

Sprechtag des
Landesamtes

Schwandorf. Der nächste
Sprechtag des Bayerische Lan-
desamtes für Denkmalpflege
(BLfD /Dipl.-Ing. Alois Karl) zur
Beratung von Denkmaleigentü-
mern oder betroffenen Bauher-
ren im Stadtgebiet findet am
Mittwoch, 30. Januar, ab 9.15 Uhr
im Rathaus, Stadtplanung, Zim-
mer E 34, Spitalgarten 1, Schwan-
dorf statt. Eine telefonische An-
meldung, Telefon 09431/45-182,
ist zweckmäßig.

Genehmigung
für Wasserrecht

Schwandorf. Das Landratsamt
Schwandorf hat der Stadt
Schwandorf eine gehobene was-
serrechtliche Erlaubnis für das
Einleiten von Mischwasser aus
den Entlastungsbauwerken des
Kanalnetzes Schwandorf in die
Naab, den Kammerweihergra-
ben, Hammergraben, Spitalgra-
ben, Birklohgraben, Wolferloh-
graben, Weihergraben und einen
weiteren Graben erteilt.

Der Bescheid und die geneh-
migten Pläne liegen in der Zeit
vom 28. Januar 2013 bis 12. Feb-
ruar 2013 im Rathaus (Zimmer
E 01) während der allgemeinen
Dienststunden zur Einsichtnah-
me aus. Mit Ende der Ausle-
gungsfrist gilt der Bescheid ge-
genüber den übrigen Betroffenen
als zugestellt.

In der Doppelhaushälfte an der Höhenstraße brach in der Küche im Obergeschoss ein Brand aus. Die Feuerwehr
hatte die Flammen schnell im Griff, allerdings richtete der Qualm hohen Schaden an. Bild: Hösamer

Kinder zündeln:
30 000 Euro
Brandschaden

Schwandorf. (ch) Rund 30 000 Euro
Schaden, vor allem durch den Rauch,
entstanden bei einem Brand am
Mittwoch kurz nach 10 Uhr in der
Höhenstraße. Das Feuer brach in der
Küche im Obergeschoss des Hauses
aus. Die drei, sechs und neun Jahre
alten Kinder hatten vermutlich mit
einem Feuerzeug hantiert und den
Brand ausgelöst. Sie alarmierten ihre
Mutter. Die Feuerwehr rückte mit
dem Stadtlöschzug mit 21 Mann an,
fünf Mann drangen unter Atem-
schutz an den Brandherd vor. Das
Feuer hatte dieWehr schnell im Griff.
Dennoch brannte die Küche kom-
plett aus, weitere Räume wurden
stark in Mitleidenschaft gezogen. Bei
Ausbruch des Feuers befand sich ne-
ben den drei Kindern und ihrer Mut-
ter auch die Urgroßmutter im Haus,
die an den Rollstuhl gefesselt ist. Die
Bewohner konnten unverletzt das
Gebäude verlassen. Die Uroma kam
zunächst in einen Rettungswagen,
wegen der Kälte. Verletzt wurde nie-
mand. Die Ermittlungen wegen fahr-
lässiger Brandstiftung dauern an.

Druck auf Biogas-Erzeuger
Liefergemeinschaft erwartet erhebliche Bewegungen auf Rohstoffmarkt – Höhere Preise

Schwandorf. (rid) 26 Euro je
Tonne Mais bekommen die 180
Mitglieder der „Liefergemein-
schaft Bioenergie“ von den Be-
treibern der Anlagen der „Regas
GmbH&Co“ und der „Bioerdgas
Schwandorf GmbH“. „Das ist
viel zu wenig“, sagte Vorsitzen-
der Georg Dirmeier bei der
Hauptversammlung am Diens-
tag im Landgasthof Grabinger.
28 Euro wären fair, 30 Euro wün-
schenswert. Doch den Anlagen-
betreibern seien die Hände ge-
bunden, wie der gemeinsame
Geschäftsführer Manfred Ritz
den liefernden Landwirten deut-
lichmachte.

Die Unternehmen „Regas“ und „Bio-
erdgas“ haben langfristige Verträge
zur Einspeisungsvergütung und so-
mit gleichbleibende Einnahmen bei
steigenden Kosten. Den wirtschaftli-
chen Druck geben die Betreiber an
die Mitglieder der Liefergemein-
schaft weiter. „Von Seiten der Abneh-
mer gibt es kein Entgegenkommen“,
musste Georg Dirmeier den Mitglie-
dern mitteilen. Die Gemeinschaft lie-
ferte im vergangenen Jahr 55500
Tonnen Silomais und damit bei glei-

cher Fläche (1250 Hektar) 15000 Ton-
nen weniger als im Jahr zuvor. „2012
war bei uns kein gutes Maisjahr“,
stellte der Vorsitzende fest.

Der Grund: „Es war viel zu tro-
cken“. 45 Tonnen je Hektar, mit die-
sem Ertrag lagen die Maisanbauern
der Region um zehn Tonnen unter
dem üblichen Schnitt. Auch bei der
Ganzpflanzensilage (2400 Tonnen)

und beim Gras (9000 Tonnen) er-
reichten die Erträge längst nicht die
Werte der Vorjahre.

Die Ladungsverluste, die in den
vergangenen immer wieder für Ärger
bei den Straßenanliegern gesorgt ha-
ben, bekommen die Transportunter-
nehmen zunehmend in den Griff. In
diesem Jahr werden sämtliche Fahr-
zeuge umgerüstet und mit einer Ab-

deckung versehen sein, kündigte
Georg Dirmeier an. Bürgermeisterin
Ulrike Roidl lobte denn auch das Be-
mühen der Liefergemeinschaft, die
Probleme der Vergangenheit aus der
Welt zu schaffen.

Erhebliche Bewegungen
Georg Dirmeier erwartet heuer wie-
der „erhebliche Bewegungen auf
dem Rohstoffmarkt“. Bei einem Wei-
zenpreis von „25 Euro je Doppelzent-
ner und mehr“ und ebenfalls stei-
genden Maispreisen werde es die
Biogasbranche in Zukunft sehr
schwer haben, ihren Bedarf zu akqui-
rieren. Deshalb richteten die Mitglie-
der am Dienstag den Blick nicht so
sehr auf die Produktion, sondern auf
die Vermarktung der Erzeugnisse
und luden als Gastredner den Fi-
nanzanalysten Johann Schmalhofer
aus Taimering ein. Der Landwirt-
schaftsmeister betreibt im Raum Re-
gensburg einen 54 Hektar großen
Ackerbaubetrieb und bekommt die
Preisschwankungen selbst zu spüren.

Er erwartet in den nächsten Jahren
eine steigende Inflation und warnt
die Lieferanten deshalb vor langfris-
tigen Verträgen. Wegen der weltweit
starken Unterversorgung rechnet Jo-
hann Schmalhofer in diesem Jahr mit
„weiter steigenden Getreidepreisen“.

Landwirtschaftsmeister und Finanzanalyst Johann Schmalhofer, Regas- und
Bioerdgas-Geschäftsführer Manfred Ritz und der Vorsitzende der Lieferge-
meinschaft, Georg Dirmeier (von links), erwarten in diesem Jahr erhebliche
Bewegungen auf dem Rohstoffmarkt. Bild: rid


